
WILLKOMMEN IN DER 
EVANGELISCHEN KIRCHE 

TRETEN 
SIE EIN! 
(Wieder-)Eintrittsstellen  in NRW 
Information und Kontakt

Häufi ge Fragen zum Wiedereintritt 
Sie spielen mit dem Gedanken, (wieder) in die evangelische Kirche 
einzutreten? Darüber freuen wir uns sehr. Wenn Sie eine Frage ha-
ben, helfen wir Ihnen gerne weiter.

An wen muss man sich wenden, wenn man (wieder) 
in die Kirche eintreten will?
Aufgenommen wird man in der Regel durch die zuständige Pfarrerin 
oder den zuständigen Pfarrer der Kirchengemeinde, in deren Bereich 
man wohnt. Die Adresse erfahren Sie durch einen Blick in das örtliche 
Telefonbuch oder über die Homepage der Kirchengemeinde. 

Gibt es noch eine andere Möglichkeit zum (Wieder-)Einritt?
Ja. Alternativ können Sie auch in einer der über 50 (Wieder-)Eintritts-
stellen in Nordrhein-Westfalen eintreten.  

Wird man beim (Wieder-)Eintritt noch einmal getauft?
Die Taufe ist einmalig. Sie wird von den meisten Kirchen der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK) gegenseitig anerkannt. In Zwei-
felsfällen fragen Sie bitte in Ihrem Pfarramt nach.  

Und wenn man vorher keiner christlichen Gemeinschaft angehört hat?
Dann wird man durch die Taufe in die evangelische Kirche aufgenom-
men. Dem Gottesdienst gehen in der Regel ein Taufunterricht oder 
Taufgespräche voraus. 

Wird man geprüft, wenn man (wieder) in die Kirche eintritt?
Zumeist nicht. Vorgesehen sind in der Regel nur ein Gespräch mit einem 
Pfarrer oder einer Pfarrerin sowie die Teilnahme an einem Gottesdienst 
mit Teilnahme am Abendmahl.  

Welche Unterlagen werden benötigt?
Sofern man dem Pfarrer oder der Pfarrerin nicht persönlich bekannt ist, 
sollte man den Personalausweis dabei haben. Außerdem werden bei 
einem Wiedereintritt die Daten über den Kirchenaustritt (Austrittsbe-
scheinigung) und möglichst auch die Taufurkunde benötigt. 

Was kostet mich der Eintritt?
Der (Wieder-)Eintritt in die evangelische Kirche ist, im Unterschied zum 
Austritt bei den staatlichen Stellen, kostenlos. 

Was kostet mich die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche?
Es gibt viele Kirchenmitglieder, die gar keine Kirchensteuer zahlen 
(i. d. R. Jugendliche, Studierende, Arbeitslose, Rentner). In der Regel 
müssen neun Prozent der Lohn- oder Einkommenssteuer bezahlt wer-
den. Kirchenmitglieder, deren zu versteuerndes Einkommen 9000 € 
(alleinstehend) bzw. 18.000 € (zusammen zur Einkommensteuer ver-
anlagte Ehegatten/Lebenspartner) nicht übersteigt, zahlen keine Kir-
chensteuer. 

Informationen zu den drei evangelischen 
Landeskirchen in NRW erhalten Sie hier:

Evangelische Kirche im Rheinland
Hans-Böckler-Straße 7
40476 Düsseldorf
Fon (0211) 4562-0
Fax (0211) 4562-444
lka@ekir.de
www.ekir.de

Evangelische Kirche von Westfalen
Altstädter Kirchplatz 5
33602 Bielefeld
Fon (0521) 594-0
Fax (0521) 594-129
landeskirchenamt@lka.ekvw.de
www.ekvw.de

Lippische Landeskirche
Leopoldstraße 27
32756 Detmold
Fon (05231) 976-60
Fax (05231) 976-850
lka@lippische-landeskirche.de
www.lippische-landeskirche.de
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Immer mehr Menschen fragen, wie sie (wieder) Mitglied in der evan-
gelischen Kirche werden können. Durch die Entscheidung zu einem 
Kircheneintritt bringen sie zum Ausdruck, dass der christliche Glaube 
nicht nur Sache jedes Einzelnen ist. Glaube braucht vielmehr die Ge-
meinschaft von Menschen.
Die evangelische Kirche ist eine tragfähige Gemeinschaft. In ihr tau-
schen wir uns über unseren Glauben aus und bekommen dadurch 
neue Anregungen für die großen Fragen nach Ursprung, Sinn und Ziel 
des Lebens. Durch die seelsorgliche Begleitung von der Geburt bis zum 
Tod werden wir selbst immer wieder auf geheimnisvolle Weise ge-
stärkt, während wir zugleich in Gottesdiensten und Gebeten erfahren 
können, wie Menschen für andere wie für die Gesellschaft als ganze 
eintreten.
Als Mitglied der Kirche sind wir darüber hinaus eingeladen, uns mit 
unseren Gaben und Fähigkeiten in die Gemeinde einzubringen und die 
vielfältigen kirchlichen Angebote und Einrichtungen zu nutzen, z. B. 
Gottesdienste und Amtshandlungen wie Taufen, Trauungen und Beer-
digungen oder die Bildungs- und Freizeitangebote für alle Generatio-
nen. In der Gemeinde, in Stadt- und Citykirchen ebenso wie 
in den zahlreichen kirchlichen Einrichtungen wie Kinder-
gärten, Alten- und Krankenpflege oder den Beratungsstel-
len können wir Unterstützung erfahren oder geben, uns mit 
Menschen austauschen, zusammen singen und musizieren 
und uns für mehr Gerechtigkeit in der Welt einsetzen.
Wir laden Sie ein, neue Erfahrungen mit Gemeinde, dem 
Glauben und mit Gott zu suchen – auch und gerade dann, 
wenn Sie Kirche in der Vergangenheit nur aus der Ferne er-
lebt haben. Der Eintritt in die Kirche ist einfacher, als viele 
denken. In einer sog. (Wieder-)Eintrittsstelle stehen Ihnen 
Pfarrerinnen und Pfarrer sowie kirchlich Mitarbeitende für 
ein Gespräch zur Verfügung und beantworten gern Ihre 
Fragen.

Entdecken Sie, wie vielfältig 
die evangelische Kirche ist!

Wir freuen uns auf Sie! 
Herzlich willkommen ...
Ihre

Der Prospekt bietet Informationen zur Mitgliedschaft in der evange-
lischen Kirche und gibt Antworten auf Fragen zum Thema „(Wieder-)
Eintritt“. Darüber hinaus finden Sie die Kontaktdaten und Internet-
adressen der drei Landeskirchen von Nordrhein-Westfalen, über die 
Sie die Adresse einer (Wieder-)Eintrittsstelle in Ihrer Nähe schnell und 
unkompliziert herausfinden können.

Was erwartet Sie in der evangelischen Kirche?

Menschen, die glauben 
Die dem trauen, was Gott in Christus Jesus an Lebensmut verbreiten 
lässt. Die Evangelischen trauen dieser Kirche eine Menge zu. Aber Ver-
trauen in Zuwendung, Geleit und Segen gründet in einer Kraft außer-
halb unserer selbst. Hier wird an mehr geglaubt als schon ist.

Eine Gemeinschaft 
Evangelisches Christentum ist eine Gemeinschaftsleistung. Glaube 
verkümmert, wenn er sich isoliert. Die Kirche ist eine Versammlung 
von Menschen, die aufeinander achten, die wissen, wohin und zu 
wem wir gehören. In der Kirche wohnt ein Geist, der aufweckt, be-
geistert und neue Horizonte öffnet.

Eine Sprache des Glaubens 
Evangelisches Christentum will gelernt sein, und ausgeübt, um sich zu 
entfalten. Wir sind nicht allwissend, deshalb lernen wir, was andere 
Menschen mit Gott erlebt und in Bibel und Liturgie für uns zusam-
mengetragen haben. Christenmenschen haben Teil an einer Mission. 
Frauen und Männer sind geschickt weiter zu geben, was sie empfan-
gen haben.

Menschen, die Gott suchen
Christenmenschen suchen das Gespräch mit Gott – in den Worten 
der Bibel, in den Sakramenten und der Musik. Manchmal haben sie 
das Glück, dem Heiligen geistlich und sinnlich zu begegnen. Sie feiern 
zusammen Gottesdienste, denn sie sind Quelle der Erneuerung, der 
Motivation und der Orientierung.

Engagement 
Christenmenschen steuern etwas bei, indem sie Nächste lieben. 
Christlicher Glaube macht umsichtig. Die Kirche stellt sich den Nö-
ten, Menschen übernehmen Verantwortung. Es wird etwas versucht.  
Jeder Einzelne zählt, aber manchmal braucht es die Verlässlichkeit 
einer großen Institution.

Einfach eintreten 

Sie möchten wieder Mitglied der evangelischen Kirche sein? Sie 
möchten ganz neu in die evangelische Kirche eintreten? Dann kom-
men Sie zu uns in die (Wieder-)Eintrittsstelle zum Gespräch. Sie 
müssen sich nicht anmelden, eine telefonische Terminabsprache ist 
jedoch empfehlenswert. Bringen Sie bitte, falls vorhanden, einen 
Taufnachweis und eine Austrittsbescheingung mit. 
Natürlich können Sie auch vor Ort bei Ihrer Pfarrerin bzw. Ihrem 
Pfarrer Ihrer ev. Kirchengemeinde eintreten. Die Kontaktdaten Ihrer 
Gemeinde können Sie entweder über das Telefonbuch (Stichwort „Kir-
chen, evangelisch“) oder über das Internet (s. u.) schnell herausfinden.
Alles weitere ergibt sich im persönlichen Kontakt. 
Herzlich willkommen!

Kontakt

In Nordrhein-Westfalen finden Sie über 50 (Wieder-)Eintritts-
stellen. Sicherlich auch in Ihrer Nähe! Im Internet können Sie die  
Adresse der nächsten (Wieder-)Eintrittsstelle schnell herausfinden:

(Wieder-)Eintrittsstellen in der Ev. Kirche im Rheinland:
www.ekir.de/url/gp9

(Wieder-)Eintrittsstellen im Bereich der Ev. Kirche von Westfalen
http://ekvw.de/eintritt

(Wieder-)Eintrittsstellen im Bereich der Lippischen Landeskirche:
www.lippische-landeskirche.de/eintritt 

(Wieder-)Eintrittstellen in Deutschland:
www.evangelisch.de/eintrittsstellen 

Ihre Gemeinde vor Ort
Unter www.evangelisch.de/gemeindesuche können Sie auch direkt  
Ihre Ortsgemeinde herausfinden und dort einen Termin zum  
(Wieder-)Eintritt vereinbaren. 

Service-Nummer Kircheneintritt:

Gerne können Sie uns auch telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
Telefon: Unter folgender Nummer erreichen Sie uns: 0800 813 813 8 
(kostenlos auch vom Mobiltelefon). 
Werktags 9-17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr 
E-Mail: eintritt@evangelisch.de


